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ab 18.30 Uhr auf dem Kronenplatz  
(Bewirtung rund um Kronenplatz & Kelter) 

 

  Livemusik mit  
 John Noville & Band,  
 Getränken, Cocktails,  

  Wein, Pommes,  
    Wurst, Fleisch, Crêpes, 

    Palmen & Urlaubsfeeling…  
 

        - Eintritt frei - 
        Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Getränke

   Wurst, Fleisch
    Palmen

ab 18.30 U
(Bewirtung

John John 
Getränke
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Notdienste
Notdienste
Feuernotruf / Rettungsdienst, � Tel. 112
Polizeiposten Markgröningen
(Einbruch, Überfall, Unfall), � Tel. 07145 9327-0
bei Abwesenheit Polizeirevier Vaihingen/Enz, � Tel. 941-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
an Wochenenden und Feiertagen
Bereitschaftspraxis Bietigheim-Bissingen 
Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis von Montag bis 
Freitag geschlossen ist.
Krankenhaus Bietigheim, Riedstr. 12, 74321 Bietigheim-Bissingen
Samstag und Sonntag: 		  8.00 - 22.00 Uhr
Feiertage: 					     8.00 - 22.00 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für nicht geh-
fähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. 
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzin-
farkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 
alarmiert werden.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu un-
seren Bereitschaftspraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kos-
tenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-
Navi“ unter www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst, 
Tel. 116 117
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:
Kinder Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 18 - 22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 8 - 22 Uhr.
Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Bereitschaftspraxis ist 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr geschlossen.

Augen-, Kinder- und HNO-ärztlicher  
Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117

Krankentransporte: Tel. 19 222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst,  
Ansage und Vermittlung (A&V e. V.)
www.zahnarzt-notdienst.de
Wochenend- und Feiertagsdienst
Sozialstation Vaihingen an der Enz:
Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpflege:� Telefon: 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege:� Telefon: 18900
Betreuungsgruppe für Demenzkranke in Vaihingen:
Donnerstag 15 – 18 Uhr, Anmeldung unter � Tel. 18954
Beratungsbesuche und Pflegekurse:� Telefon: 18900
Für persönliche Beratungen stehen wir Ihnen weiterhin zur Verfügung. 
Bleiben Sie gesund!
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz:
Der Gesprächskreis findet immer am 1. Montag im Monat statt.
Montag, 03.08.2026, von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen 
(Pulverturm) Vaihingen/Enz.
Nächster Gesprächskreis am 07.09.2026.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig!
Wochenenddienst 01./02.08.2026
Cosette Acker, Renate Barthold, Andrea Bauer (Sonntag), 
Gabriella Gaspar (Samstag), Irene Moser, Laura Stahl

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Mittwoch, 29.07.2026
Kloster-Apotheke Horrheim, Klosterbergstr. 42, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel.: 07042 - 30 58
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 2 16 19
Donnerstag, 30.07.2026
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 22 12 40
Solitude-Apotheke, Pforzheimer Str. 365, 
70499 Stuttgart, Tel.: 0711 - 1 39 99 90
Freitag, 31.07.2026
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 5 26 58
Stadt-Apotheke, Marktstr. 16, 71254 Ditzingen, Tel.: 07156 - 62 38
Samstag, 01.08.2026
Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Str. 35, 
71701 Schwieberdingen, Tel.: 07150 - 3 29 33
Rathaus Apotheke, Hauptstr. 104, 71732 
Tamm, Tel.: 07141 - 60 11 60
Sonntag, 02.08.2026
Kloster-Apotheke Horrheim, Klosterbergstr. 42, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel.: 07042 - 30 58
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 38 60 16
Montag, 03.08.2026
Apotheke im E-Center, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel.: 07143 - 80 18 53
Linden-Apotheke, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 92 32 32
Dienstag, 04.08.2026
Sontags Apotheke im Kaufland, Schwieberdinger Str. 94, 
71636 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 4 88 96 90
Palm‘sche Apotheke am Rathaus, Marktplatz 10, 
71691 Freiberg am Neckar, Tel.: 07141 - 27 15 00
Mittwoch, 05.08.2026
Schloss Apotheke Vaisana, Andreaestr. 16/1, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel.: 07042 - 3 76 81 00
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel.: 07143 - 87 03 07

Pflegerische Dienstleistungen
Hospizgruppe Vaihingen an der Enz – Einsatzleitung
Felicitas Benz und Margret Wagner, Kontakt: Tel.: 07042 3767395, 
www.vaihingen-enz.hospiz-bw.de, E-Mail: vaihingen-enz@hospiz-bw.de
Beratung rund um das Thema Pflege
Landratsamt Ludwigsburg –  
Außenstelle Vaihingen/Enz – Pflegestützpunkt
Tel. 07141 144-2467, E-Mail: psp-vai@landkreis-ludwigsburg.de
Krebsberatungsstelle für Patienten/ 
Angehörige im Landkreis Ludwigsburg
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
Zahnärztlicher Sonntagsdienst
Der Sonntagsdienst der Zahnärzte ist beim zahnärztlichen Notdienst 
telefonisch unter der Nummer 0711 7877733 zu erfragen.
Sonntagsdienst der Tierärzte
Der tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer des Haustier-
arztes/-ärztin zu erfragen.
Störungen der Haustechnik/Installation
Notdienste der Elektroinnung Ludwigsburg, Tel. 07141 220353, rund 
um die Uhr erreichbar. Gas- und Wassernotdienste der Innung Sanitär 
und Heizung Ludwigsburg, Tel. 0172 8917296.
Störungen im Ver- und Entsorgungsnetz in Oberriexingen
Bei Unterbrechung der Strom-/Gas- und Wasserversorgung, bei Gasge-
ruch, Wasserrohrbrüchen außerhalb von Gebäuden sowie bei Einleitung 
von Schadstoffen in die Kanalisation verständigen Sie den 24h-Bereit-
schaftsdienst für Störungen der Stadtwerke Bietigheim-Bissingen (SWBB): 
Tel. 07142 7887111.
Pyur (ehem. Primacom)
Tel. 030 25777777
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Amtliche
Bekanntmachungen

Neufassung der Satzung über die Grundschul-
kinderbetreuung der Stadt Oberriexingen

(Grundschulkinderbetreuungs-Satzung – GSB-S)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. 2000, 581, ber. 
Seite 698), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 
06.03.2018 (GBl. 2018 Seite 65,73) in Verbindung mit §§2 und 
13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17.06.2020 
(GBl. 2020 Seite 403) hat der Gemeinderat der Stadt Oberriexin-
gen am 19.06.2018, zuletzt geändert durch die 6. Änderung der 
Satzung über die Grundschulkinderbetreuung der Stadt Oberrie-
xingen vom 03.06.2025 folgende Satzung über die Grundschul-
kinderbetreuung der Stadt Oberriexingen beschlossen.

§ 1 Öffentliche Einrichtung
(1) 	�Die Stadt Oberriexingen betreibt als Betreuungsangebot für 

Grundschulkinder eine Betreuung im Rahmen der verläss-
lichen Grundschule (Kernzeitbetreuung und Nachmittagsbe-
treuung) als öffentliche Einrichtung in den Räumen der Grund-
schule Oberriexingen

(2) 	�Je nach Lage der Ferien, Bedarf und in Abhängigkeit der perso-
nellen und räumlichen Möglichkeiten wird zusätzlich eine Fe-
rienbetreuung angeboten. Die Ferienbetreuung wird nach Maß-
gabe des Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) gewährleistet.

(3) 	�Für die Benutzung der Einrichtung erhebt die Stadt Oberriexin-
gen öffentlich-rechtliche Benutzungsgebühren. Die Benutzung 
der Einrichtung und die Erhebung der Benutzungsgebühren 
regeln sich nach dieser Satzung.

§ 2 Gesetzlicher Anspruch auf Ganztagsbetreuung
Der Anspruch auf Ganztagsbetreuung wird durch das Ganztagsför-
derungsgesetz (GaFöG) im Achten Sozialgesetzbuch (SGB VIII, 
§ 24) verankert und gilt bundesweit ab dem Schuljahr 2026/27. Zu-
nächst betrifft er die erste Klassenstufe, danach wird er stufenweise 
auf die Klassen 2 bis 4 ausgeweitet, sodass ab dem Schuljahr 2029/30 
alle Grundschulkinder Anspruch auf Ganztagsbetreuung haben.

§ 3 Aufgabe der Einrichtung
(1) 	�Das Betreuungsangebot der Stadt Oberriexingen hat die Aufgabe, 

Schüler der Grundschule Oberriexingen außerhalb des stunden-
planmäßigen Unterrichts zu betreuen. Ziel ist eine ganzheitliche 
Begleitung der Kinder in ihrer Entwicklung zu einer selbstständi-
gen und sozialen Persönlichkeit. Es findet kein Unterricht statt.

(2) 	�Die Förderung der individuellen Entwicklungsprozesse der 
Kinder steht dabei im Vordergrund. Neben der Anleitung zur 
sinnvollen, abwechslungsreichen und situationsorientierten 
Freizeitgestaltung, ist auch Unterstützung bei der Bewältigung 
der Hausaufgaben ein Bestandteil der Betreuungsarbeit. Die 
Überprüfung der Hausaufgaben auf Richtigkeit und Vollständig-
keit obliegt den Sorgeberechtigten der Kinder.

(3) 	�Zur Gewährleistung einer kontinuierlichen und am Wohl des 
Kindes orientierten Betreuung arbeiten das Betreuungsperso-
nal und die Lehrkräfte im erforderlichen Umfang zusammen. 
Hierzu können Informationen ausgetauscht werden, soweit 
diese für die Betreuung, die Aufsichtspflicht, die Förderung des 
Kindes oder die Organisation des Schul- und Betreuungsalltags 

erforderlich sind. Dabei sind die geltenden datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen einzuhalten.

§ 4 Öffnungszeiten
(1) 	�Das Betreuungsjahr entspricht dem Schuljahr.
(2) 	�Die Einrichtung ist regelmäßig von Montag bis Freitag, mit Aus-

nahme der gesetzlichen Feiertage und der Ferienzeiten, geöffnet.
(3) 	�Die Betreuung der Kinder in der Kernzeitbetreuung erfolgt:
	 Montag:		  07:00 Uhr bis 08:40 Uhr sowie 
					     12:10 Uhr bis 13:30 Uhr
	 Dienstag:		  07:00 Uhr bis 08:40 Uhr sowie 
					     12:10 Uhr bis 13:30 Uhr
	 Mittwoch:		 07:00 Uhr bis 08.40 Uhr sowie 
					     12:10 Uhr bis 13:30 Uhr
	 Donnerstag: 	 07:00 Uhr bis 08:40 Uhr sowie 
					     12:10 Uhr bis 13:30 Uhr
	 Freitag:		  07:00 Uhr bis 08:40 Uhr sowie 
					     12:10 Uhr bis 13:30 Uhr
(4) 	�In der Zeit von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr kann ein Mittagessen 

eingenommen werden.
(5) 	�Die Betreuung der Kinder in der ergänzenden Nachmittagsbe-

treuung erfolgt:
	 Montag:		  13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
	 Dienstag:		  13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
	 Mittwoch:		 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
	 Donnerstag: 	 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
	 Freitag:		  13:30 Uhr bis 15:00 Uhr
(6) 	�Bei der Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung ist am ersten Fehl-

tag eine Benachrichtigung des Betreuungspersonals erforderlich.

§ 5 Ferienbetreuung
(1) 	�Im Rahmen des ab September 2026 stufenweise eintretenden 

gesetzlichen Anspruchs auf Ganztagesbetreuung, findet die 
Ferienbetreuung in Kooperation mit der Gemeinde Sersheim 
statt. Dies bedeutet, dass die Betreuungseinrichtungen der 
Stadt Oberriexingen und der Gemeinde Sersheim jeweils un-
terschiedliche Ferien im Wechsel betreuen. Der jeweilige Be-
treuungsort ist dem jährlichen Formular für die Anmeldung zur 
Ferienbetreuung zu entnehmen. Die Organisation des Weges 
zur jeweiligen Einrichtung obliegt den Sorgeberechtigten.

(2) 	�Die zulässige Schließzeit beträgt höchstens 20 Tage pro Kalen-
derjahr. Näheres regelt § 6.

(3) 	�An Wochenenden und Feiertagen findet keine Betreuung statt.
(4) 	�Die Betreuung der Kinder in der Ferienbetreuung findet in der 

Zeit von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
(5) 	�Es gelten die Hausregeln der jeweiligen Betreuung, in welcher 

die Ferienbetreuung stattfindet.
(6) 	�Falls das Kind krankheitsbedingt die Ferienbetreuung nicht be-

suchen kann, ist dies durch eine ärztliche Bescheinigung nach-
zuweisen. Nur nach Vorlage dieser Bescheinigung entfällt im 
Krankheitsfall die Zahlungspflicht der Gebühr.

(7) 	�Übersteigen die Anmeldungen die zur Verfügung stehenden 
Plätze entscheidet die Stadtverwaltung auf Basis eines geeig-
neten Auswahlverfahrens (z. B. nach nachgewiesenem berufs-
bedingtem Bedarf).

§ 6 Schließung der Einrichtung aus besonderem Anlass
(1) 	�Die Schließtage und Zeiten für die Fortbildung der Betreuungs-

kräfte (Pädagogische Tage) der Einrichtungen werden jeweils 
für ein Jahr festgesetzt und den Sorgeberechtigten rechtzeitig 
bekanntgegeben.

(2) 	�Die Betreuung der Einrichtung muss eingeschränkt bzw. ein-
gestellt werden, wenn die Aufsichtspflicht (aufgrund von Per-
sonalmangel oder räumlichen Umständen) nicht mehr gewähr-
leistet werden kann.

(3) 	�Muss die Einrichtung oder eine Gruppe aus besonderem An-
lass (z. B. wegen Erkrankung, Streik, dienstlicher Verhinderung 
oder bei höherer Gewalt) geschlossen bleiben, werden die Sor-
geberechtigten hiervon rechtzeitig unterrichtet.
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(4) 	�Der Träger der Einrichtung ist bemüht, eine über die Dauer von 
drei Tagen hinausgehende Schließung der Einrichtung oder 
der Gruppe nach Nr. 2 zu vermeiden. Dies gilt nicht, wenn 
die Einrichtung zur Vermeidung der Übertragung ansteckender 
Krankheiten geschlossen werden muss.

§ 7 Aufnahme
(1) 	�In die Einrichtung aufgenommen werden schulpflichtige Kin-

der, welche die Grundschule Oberriexingen besuchen. Über 
Ausnahmen im Einzelfall entscheidet das Bürgermeisteramt.

(2) 	�Kinder mit und ohne Behinderungen werden, soweit möglich, 
gemeinsam betreut. Es muss gewährleistet sein, dass sowohl 
den besonderen Bedürfnissen der behinderten als auch der 
nicht behinderten Kinder Rechnung getragen werden kann.

(3) 	�Von der Aufnahme ausgeschlossen sind Kinder, wenn sie an 
einer ansteckenden Krankheit leiden (gemäß Infektionsschutz-
gesetz), dauernd pflegebedürftig sind oder regelmäßig einkoten 
und/oder einnässen.

(4) 	�Die Plätze in der Betreuungseinrichtung werden in der Rang-
folge nachfolgender Kriterien vergeben:
1.	 Kinder mit Rechtsanspruch
2.	 Kinder berufstätiger alleinstehender Mütter bzw. Väter 

(Nachweis erforderlich)
3.	 Kinder, die bereits im Vorjahr in der Einrichtung betreut 

wurden
4.	 Geschwister, der Kinder, die unter Nr. 3 fallen
5.	 Kinder, deren Eltern/Sorgeberechtigte beide berufstätig 

sind (Nachweis erforderlich)
6.	 alle weiteren

Gehen mehr Anmeldungen ein, als Plätze zur Verfügung stehen, 
erfolgt die Vergabe unter der Anwendung o.g. Kriterien in der Rei-
henfolge des Eingangs der Anmeldungen.

§ 8 Anmeldung, Änderung
(1) 	�Voraussetzung für die Aufnahme ist die Abgabe eines von den 

Sorgeberechtigten unterzeichneten Anmeldeformulars sowie 
die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates. Hiervon kann 
nur in begründeten Fällen eine Ausnahme zugelassen werden.

(2) 	�Anmeldungen müssen bis spätestens 30.05. des laufenden 
Jahres für das folgende Schuljahr bei der Stadt Oberriexingen, 
Hauptstraße 14, 71739 Oberriexingen eingehen. Nach An-
meldeschluss eingehende Anmeldungen können nur noch bei 
freien Plätzen berücksichtigt werden.

(3) 	�Die Anmeldung gilt verbindlich für die Dauer der Grundschul-
zeit. Eine erneute Anmeldung zum nächsten Schuljahr ist nicht 
erforderlich.

(4) 	Eine Änderung kann unter folgenden Bedingungen erfolgen
1.	 nur innerhalb der ersten zwei Wochen zu Beginn des 1. 

Schulhalbjahres bzw. innerhalb der ersten zwei Wochen 
zu Beginn des 2. Schulhalbjahres

2.	 und nur gegen Vorlage eines Nachweises, dass die Ände-
rung aufgrund des Schulstundenplanes des Kindes oder 
aufgrund erst zu Schuljahresbeginn feststehender Arbeits-
zeiten des/der Sorgeberechtigten erforderlich ist. Der Nach-
weis ist innerhalb einer Woche vorzulegen.

(5) 	�Die Anmeldung zur Betreuung in den Ferien hat schriftlich mit 
dem Anmeldeformular zu erfolgen, welches den Sorgeberech-
tigten per E-Mail zugestellt wird. Dieses Anmeldeformular muss 
spätestens zum darauf genannten Datum abgegeben werden. Der 
Anmeldeschluss ist unbedingt einzuhalten, damit rechtzeitig fest-
gestellt werden kann, ob die Mindestkinderzahl für das Zustan-
dekommen der Ferienbetreuung erreicht wird. Auf dieser Basis 
erfolgt die Planung der Ferienbetreuung. Nach Anmeldeschluss 
eingehende Anmeldungen können nur noch bei freien Plätzen 
berücksichtigt werden. Eine Änderung der Planung zwecks Auf-
nahme von späteren Anmeldungen kann nicht erfolgen.

§ 9 Abmeldung / Kündigung
(1) 	�Das Benutzungsverhältnis endet automatisch mit Ende der Grund-

schulzeit, ohne dass es einer gesonderten Abmeldung bedarf.

(2) 	�Das Benutzungsverhältnis wird durch die Abmeldung des Kin-
des durch die Sorgeberechtigten oder durch Aufhebung des Be-
treuungsverhältnisses nach § 9 beendet.

(3) 	�Die Abmeldung kann nur mit Frist von drei Monaten zum Mo-
natsende erfolgen. Die Abmeldung ist schriftlich bei der Stadt-
verwaltung einzureichen. Ist die Wiederbesetzung des frei-
werdenden Platzes sofort möglich, kann die Abmeldung auch 
früher angenommen werden.

§ 10 Aufhebung durch den Träger
(1) 	�Die Stadt Oberriexingen kann das Betreuungsverhältnis aus wich-

tigen Gründen mit einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende 
aufheben. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn

	 (a) 	�die Aufnahme des Kindes durch unwahre Angaben, die 
entscheidungserheblich sind, erfolgt ist und dadurch ein 
anderes Kind nicht aufgenommen worden ist

	 (b) 	�das Kind länger als 4 Wochen ununterbrochen und unent-
schuldigt fehlt.

	 (c) 	�der Gebührenpflichtige mit den Gebühren in Höhe von 
zwei Monatsbeiträgen im Verzug ist.

	 (d) 	�das Kind andere erheblich belästigt oder gefährdet oder die 
Führung der Gruppe wiederholt erschwert

	 (e) 	�das Kind sich nicht in die Gemeinschaft einfügt und wieder-
holt in grober Weise gegen die Ordnung in der Einrichtung 
verstößt oder den Anordnungen des Betreuungspersonals 
zuwiderhandelt.

	 (f) 	� die Sorgeberechtigten der betreuten Kinder ihren Pflichten 
nach § 13 dieser Satzung wiederholt nicht nachkommen, 
sodass eine weitere Aufrechterhaltung des Betreuungsverhält-
nisses der Stadt Oberriexingen nicht zugemutet werden kann.

(2) 	�Bei schwerwiegenden Verstößen, bzw. wenn das Verhalten 
des Kindes für das Betreuungspersonal und/oder für andere 
Kinder nicht mehr tragbar ist, kann das Betreuungspersonal 
entscheiden, dass das Kind durch eine/n Sorgeberechtigte/n 
abgeholt werden muss. Für den Tag des Abholens ist das Kind 
von der Betreuung ausgeschlossen. Bei wiederholter Abholung 
ist ein Elterngespräch verpflichtend. Bei dreimaliger Abholung 
erfolgt eine Kündigung durch den Träger.

(3) 	�Die Kündigung des Betreuungsverhältnisses wird dem/den Sor-
geberechtigten schriftlich unter Angabe von Gründen mitgeteilt.

§ 11 Regelung in Krankheitsfällen
(1) 	�Sollte ein Kind die Einrichtung für einen oder mehrere Tage nicht 

besuchen können, ist das Betreuungspersonal zu benachrichtigen.
(2) 	�Ein Kind, das nach § 90 des Schulgesetzes vorübergehend vom 

Schulbesuch ausgeschlossen ist, ist während dieses Zeitraums 
auch vom Besuch der Einrichtung ausgeschlossen.

(3) 	�Bei Erkrankung des Kindes oder eines Familienmitgliedes an 
einer ansteckenden Krankheit (insbesondere Diphtherie, Schar-
lach, Mumps, Keuchhusten, Röteln, Windpocken, Tuberkulose, 
Gelbsucht, übertragbare Erkrankungen von Augen, Haut oder 
Darm, Befall von Läusen oder Krätzmilben), ist das Betreuungs-
personal zu informieren. Das Kind ist vom Besuch der Einrich-
tung in diesem Fall ebenfalls ausgeschlossen.

(4) 	�Im Übrigen gelten die Regelungen des Infektionsschutzgeset-
zes, insbesondere § 33 und §34. Bevor das Kind nach Auf-
treten einer ansteckenden Krankheit die Einrichtung wieder 
besuchen darf, kann die Stadt eine schriftliche Erklärung des 
behandelnden Arztes verlangen, in dem gemäß § 34 Abs. 1 
IfSG bestätigt wird, dass nach ärztlichem Urteil eine Weiterver-
breitung der Erkrankung verneint wird. Nach dem Befall von 
Läusen oder Krätzmilben ist der Besuch der Betreuungseinrich-
tung erst möglich, wenn die fachgerechte Anwendung von zu-
gelassenen Mitteln erfolgreich durchgeführt wurde.

§ 12 Aufsicht
(1) 	�Die Aufsichtspflicht des Trägers der Einrichtung beginnt mit 

der Übernahme des Kindes durch das Betreuungspersonal in 
der Einrichtung und endet mit dem Verlassen der Einrichtung 
durch das Kind.
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(2) 	�Der Weg von und zur Einrichtung sowie auf dem Heimweg 
fällt nicht unter die Aufsicht des Betreuungspersonals. Die Auf-
sichtspflicht obliegt hier allein den Sorgeberechtigten. Dem 
ordnungsgemäßen Übergang in den jeweils anderen Aufsichts-
pflichtbereich ist besondere Aufmerksamkeit zu widmen.

(3) 	�Die Sorgeberechtigten können nur gemeinsam und durch 
schriftliche Erklärung gegenüber der Einrichtung entscheiden, 
ob das Kind allein nach Hause gehen oder von einer nicht er-
ziehungsberechtigten Person abgeholt werden darf. Diese Er-
klärungen können ebenfalls nur gemeinsam durch alle Sorge-
berechtigten widerrufen oder geändert werden. Hierzu sind die 
Formulare „Heimweg“ und „Abholung“ zu nutzen.

(4) 	�Bei Festen und Feiern der Einrichtung unter Beteiligung der 
Sorgeberechtigten obliegt die Aufsichtspflicht den Sorgeberech-
tigten.

§ 13 Versicherung / Haftung
(1) 	�Die Kinder sind in folgenden Fällen nach § 2 Abs. 1 Nr. 8 a) des 

Siebten Buches Sozialgesetzbuch in der gesetzlichen Unfallver-
sicherung versichert

	 (a) 	auf dem direkten Weg von der und zur Einrichtung
	 (b) 	während des Besuchs der Einrichtung
	 (c) 	�während aller Veranstaltungen der Einrichtung außerhalb des 

Einrichtungsgeländes (Spaziergänge, Ausflüge, Feste usw.)
(2) 	�Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und von der Einrichtung ein-

treten, müssen der Leitung der Einrichtung unverzüglich ge-
meldet werden.

(3) 	�Für den Verlust, die Beschädigung und die Verwechslung der 
Garderobe und anderer persönlicher Gegenstände des Kindes 
wird keine Haftung übernommen. Es wird empfohlen, die Sa-
chen mit dem Namen des Kindes zu kennzeichnen.

(4) 	�Für Schäden, die ein Kind einem Dritten zufügt, haften unter 
Umständen die Sorgeberechtigten. Es wird deshalb empfohlen, 
eine private Haftpflichtversicherung abzuschließen.

(5) 	�Die Haftung der Gemeinde, ihrer Organe und ihrer Bedienste-
ten wird auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Eine 
Haftung der Gemeinde für Schäden, die von Personen verur-
sacht werden, welche nicht in ihrem Dienst stehen, wird in 
jedem Fall ausgeschlossen.

§ 14 Pflichten der Sorgeberechtigten
Grundsätzlich gelten beide Elternteile als sorgeberechtigt. Abwei-
chende Sorgerechtsregelungen müssen den Betreuungskräften 
unaufgefordert zur Berücksichtigung der Regelungen vorgelegt 
werden.
(1) 	�Um die Betreuung der Kinder zu gewährleisten, sind die Sor-

geberechtigten verpflichtet, das Kind im Falle seines Fern-
bleibens von einem gebuchten Betreuungsangebot zu ent-
schuldigen. Die Entschuldigung muss spätestens zu Beginn 
der Öffnungszeiten der Betreuung beim Betreuungspersonal 
telefonisch oder persönlich erfolgen. Die Information des Be-
treuungspersonals hat unabhängig von der Information der 
Schule zu erfolgen.

(2) 	�Die Sorgeberechtigten haben das Betreuungspersonal über be-
sondere Erfordernisse der Kinder (z. B.: Allergien, chronische 
Krankheiten, Medikamenteneinnahme, besonderer Betreu-
ungsbedarf, u. a.) umfassend zu informieren.

(3) 	�Die Sorgeberechtigten sind verpflichtet, dem Betreuungsper-
sonal folgende Informationen mitzuteilen: Wohnadresse, Not-
fall-Telefonnummern, Informationen zur, Berufstätigkeit der 
Personensorgeberechtigten. Änderungen sind sowohl dem Be-
treuungspersonal wie auch der Stadtverwaltung mitzuteilen.

(4) 	�Die Sorgeberechtigten sind verpflichtet, sich regelmäßig über 
den Stand ihres Kindes beim Betreuungspersonal zu erkun-
digen. Die Teilnahme an Elterninformationsabenden und ggf. 
eingeforderten Elterngesprächen ist verpflichtend. Die Sorge-
berechtigten sind verpflichtet, mit dem Betreuungspersonal im 
Sinne des Kindes zu kooperieren.

(5) 	�Ein Anspruch auf Betreuung besteht nur innerhalb der ange-
meldeten Zeiten. Kinder, die nicht allein nach Hause gehen dür-
fen, sind pünktlich abzuholen. Wird ein Kind mehrfach nicht 
pünktlich abgeholt, kann nach schriftlicher Verwarnung eine 
Aufwandsgebühr von 60,00 Euro erhoben werden.

§ 15 Benutzungsgebühren
(1) 	�Für den Besuch der Einrichtung werden Benutzungsgebühren 

erhoben. Die Gebühren sind in der jeweils festgesetzten Höhe 
von Beginn des Monats zu entrichten, in dem das Kind in die 
Einrichtung aufgenommen wird.

(2) 	�Basis für die Benutzungsgebühren sind die angemeldeten Be-
treuungszeiten, unabhängig, ob das Kind die Betreuungsein-
richtung tatsächlich besucht. Dies gilt auch für die Anmeldung 
zur Ferienbetreuung. Eine Erstattung der Gebühr wegen nicht 
in Anspruch genommener angemeldeter Betreuungszeiten 
durch Krankheit oder sonstige Verhinderung erfolgt nicht.

(3) 	�Die Benutzungsgebühren werden für 11 Monate im Jahr erho-
ben, der Monat August ist gebührenfrei. Die Gebühren für die 
Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung sind monatlich fällig. Der 
Betrag wird jeweils am 01. des laufenden Monats abgebucht.

(4) 	�Bei Abmeldung eines Kindes sind die Benutzungsgebühren bis 
zum Ende des Monats zu entrichten, zu dem das Kind abge-
meldet wurde.

(5) 	�Die Benutzungsgebühren sind eine Beteiligung an den gesam-
ten Betriebskosten der Einrichtung und deshalb auch während 
der Ferien und für Zeiten zu entrichten, in denen die Einrich-
tung aus besonderem Anlass geschlossen ist. Ein Anspruch auf 
Erstattung der anteiligen Benutzungsgebühren für Zeiträume, 
in denen die Einrichtung aus besonderem Anlass geschlossen 
ist, besteht nicht.

(6) 	�Die Gebühren für die Ferienbetreuung werden nach Ende der 
Ferien berechnet und nachträglich abgebucht.

(7) 	�Die Kosten für das Mittagessen sind in den Benutzungsgebüh-
ren nicht enthalten.

§ 16 Gebührenschuldner
(1) 	�Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des Kindes, das 

die Einrichtung besucht sowie diejenigen, die die Aufnahme in 
die Betreuungseinrichtung beantragt haben.

(2) 	Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 17 Gebührenhöhe
Die Höhe der Benutzungsgebühren richtet sich nach der Anlage 
zu dieser Richtlinie beigefügten Gebührenverzeichnisses. Das Ge-
bührenverzeichnis ist Bestandteil dieser Richtlinie.

§ 18 Mittagessen
Das Mittagessen erfolgt nach Vorbestellung beim Betreuungsperso-
nal und wird tageweise durch die Stadtverwaltung Oberriexingen 
abgerechnet. Die Höhe des Essensgeldes beträgt pro Tag 4,30 €.

 
§ 19 Inkrafttreten

Die Änderung der Satzung tritt zum 14.09.2026 in Kraft.

Oberriexingen, den 21.07.2026

gez.
Ron Keller
(Bürgermeister)

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
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Anlage

Schuljahr 
2023/2024

Schuljahr 
2024/2025 

(ab 01.09.2024)

Schuljahr 
2025/2026 

(ab 01.09.2025)

1. Kernzeitbe-
treuung nach  
§ 3 Absatz 3 
(bei 11 Monaten)

88 € / 
Monat

95 € /  
Monat

102 € /  
Monat

2. Nachmittags-
betreuung nach 
§ 3 Absatz 5 
(bei 11 Monaten)

110 € / 
Monat

88 € /  
Monat

94 € /  
Monat

3. Ferienbetreu-
ung nach § 4 
(6,5 Std./Tag)

29 € / 
Tag

31 € /  
Tag

33 € /  
Tag

Stadt Oberriexingen
Landkreis Ludwigsburg

Satzung über die förmliche Festlegung  
des Sanierungsgebietes

„Stadtkern III“ in Oberriexingen
(Sanierungssatzung „Stadtkern III“)

Aufgrund des § 142 Abs. 1, 3 und 4 des Baugesetzbuches (BauGB) 
in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der jeweils derzeit gültigen Fassung hat 
der Gemeinderat der Stadt Oberriexingen am 21.07.2026 folgende 
Satzung zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes „Stadt-
kern III“ beschlossen:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebietes

Maßgebend für die Abgrenzung des Sanierungsgebietes ist der von 
der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH im Maßstab 
1:3.000 gefertigte Lageplan vom 24. Juni 2026.

Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke innerhalb der mit 
schwarzer durchbrochener Linie umrandeten Flächen. Der Lage-
plan ist Bestandteil dieser Satzung und kann von jedermann bei der 
Stadtverwaltung während der Dienststunden eingesehen werden.
Der Bekanntmachung der Satzung wird zur Übersicht eine Ver-
kleinerung des Lageplans hinzugefügt.
Werden innerhalb des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes 
Flurstücke verschmolzen, geteilt bzw. neue Flurstücke gebildet, 
sind auf diese die Bestimmungen dieser Satzung ebenfalls anzu-
wenden.
Der Sanierungsvermerk (§ 143 Abs. 2 Satz 2 BauGB) ist durch das 
Grundbuchamt auf die neu entstandenen Grundstücke zu übertragen.

§ 2
Bezeichnung des Sanierungsgebietes

Das Sanierungsgebiet erhält die Bezeichnung „Stadtkern III“.

§ 3
Sanierungsverfahren / Genehmigungspflicht

Die Sanierung wird im umfassenden Verfahren durchgeführt unter 
Anwendung der Vorschriften §§ 152 bis 156a BauGB.

§ 4
Durchführungszeitraum

Der Durchführungszeitraum wird auf 31.12.2035 festgelegt.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 BauGB am Tag ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Oberriexingen, den 21.07.2026

gez. Ron Keller
(Bürgermeister)
Ausgefertigt zur öffentlichen Bekanntmachung am 27.07.2026

Anlage
Lageplan zur Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Stadtkern III“ vom 24. Juni 2026.
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SUMMERNIGHT am Donnerstag, 30.07.2026
Wie könnte man sich besser auf die Sommerferien einstimmen, 
als mit einem eisgekühlten Cocktail unter Palmen und dazu kari-
bischen Klängen?
Bei der 7. Oberriexinger „SUMMERNIGHT“ am Donners-
tag, 30.07.2026, ab 18.30 Uhr rund um den Kronenplatz 
und die Kelter, bietet sich die beste Gelegenheit dazu!
Seit Beginn im Jahr 2017 versetzt Vollblutmusiker John Noville 
mit seiner Band die Besucherinnen und Besucher in Urlaubsstim-
mung und macht auch in diesem Jahr keine Ausnahme.
Selbstverständlich bleiben auch kulinarisch (fast) keine Wünsche 
offen …
Auf die Gäste warten neben leckeren Flammkuchen, Wurst & 
Fleisch vom Grill & Pommes auch wieder verschiedene Cocktails, 
Wein und kalte Getränke.
Im Rahmen der „SUMMERNIGHT“ werden außerdem die Siege-
rinnen und Sieger der diesjährigen STADTRADELN-Aktion prä-
miert.
Die Stadt Oberriexingen lädt Groß und Klein ganz herzlich dazu 
ein, den Start in die Urlaubszeit im kleinsten Städtle des Landkrei-
ses Ludwigsburg zu feiern und freut sich über Ihren Besuch!
Eintritt frei!

Vollsperrung der L1141 zwischen  
Unterriexingen und Markgröningen
Wie bereits über zahlreiche Medien angekündigt, wird die L1141 
zwischen Unterriexingen und Markgröningen während der Som-
merferien saniert.
Die Sanierungsstrecke wird bereits am letzten Schultag Mittwoch, 
29. Juli 2026, ab 14 Uhr gesperrt. Für diesen halben Tag sollen 
die regulären Fahrten des Busverkehrs (aber eben über die Um-
leitungsstrecke) aufrechterhalten und die Fahrgäste via VVS-Mel-
dung auf möglicherweise nicht zu erreichende S-Bahn-Anschlüsse 
aufgrund des zusätzlichen Zeitbedarfs hingewiesen werden.
Der betroffene Streckenabschnitt erstreckt sich vom Ortsausgang 
vom Industriegebiet in Unterriexingen bis nach Markgröningen im 
Bereich des Wasserturms.
Die Arbeiten werden voraussichtlich im Laufe des Augusts 2026 
abgeschlossen werden.

Die Württembergische Bus-Gesellschaft mbH informiert 
über das reguläre Fahrplankonzept während der Ferien:
•	 Die Linie 532 verkehrt von Markgröningen Mitte/Wernerstra-

ße über die B10 auf direktem Weg nach Unterriexingen Glems-
brücke. In Rückrichtung ebenso. Die Wende in Unterriexingen 
erfolgt über die Brückenstraße und Glemsstraße.

•	 Die Linie 562 fährt von Sachsenheim über Oberriexingen 
ebenfalls nach Unterriexingen Glemsbrücke. Dort besteht An-
schluss zur Linie 532.

•	 Die Fahrten der Linie 532, die in Unterriexingen Glemsbrücke 
eine Anschlussbeziehung zur 562 haben, enden an dieser Hal-
testelle.

•	 Wenn keine Anschlussverbindung in Unterriexingen Glems-
brücke besteht, wird die Linie 532 nach Oberriexingen Rathaus 
(Ersatzhaltestelle in Fahrtrichtung Sachsenheim) weitergeführt.

•	 Am Wochenende verkehrt die Linie 532 standardmäßig 
nach Oberriexingen.

Folgende Besonderheiten sind zu beachten:
•	 In Markgröningen fährt die Linie 532 die Haltestellen Fest-

platz, Heyd-Schule und Haus Frank aus Zeitgründen nicht an. 
Ausnahme sind kurze Spätfahrten, die auch bislang in Mark-
gröningen geendet sind.

•	 In Oberriexingen werden die Haltestellen Mühlstraße, 
Theodor-Heuss-Straße, Roter Baum und Mörikestraße 
von Montag bis Freitag von der Linie 532 nicht bedient. 
Stattdessen erfolgt die Bedienung der Haltestellen Rat-
haus (Ersatzhaltestelle in Richtung Sachsenheim und 
Sachsenheimer Straße). Ausnahmen sind zwei Früh-
fahrten, die den regulären Linienweg nutzen. Die Linie 
562 fährt diese Haltestellen regulär an.

Die Stadtverwaltung Oberriexingen ist zu folgenden Zeiten für 
Sie da:
Montag und Freitag: 	� 8 - 12 Uhr (nur nach vorheriger 

Terminvereinbarung)
Dienstag:	 8 - 12 Uhr und 14.30 - 18 Uhr
Donnerstag:	 8 - 12 Uhr und 14.30 - 16 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen

 
Terminvergabe 

Bürgeramt

 
Terminvergabe 

Stadtkasse/SW Ori

Telefonzentrale:	 07042 909-0
Bürgeramt:	 07042 909-36
Vorzimmer des BM	 07042 909-20
(weitere Durchwahlnummern finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.oberriexingen.de/rathaus-politik/
stadtverwaltung/ansprechpartner/
oder mittels des folgenden QR-Codes)
E-Mail:			  rathaus@oberriexingen.de
Bürgeramt:	 buergeramt@oberriexingen.de

 
Ansprechpartner 

Homepage

Informationen aus
dem Rathaus

Aktuelle Straßensperrungen/Baustellen
•	 Am Donnerstag, 30.07.2026, ist die Durchfahrt der Oberen 

Gasse sowie der Kronengasse aufgrund der SUMMERNIGHT 
ab dem Nachmittag gesperrt.

•	 Die Sperrung der Seitenstraße H-Nr. 2 aufgrund der Stellung eines 
Baukrans zur Dachsanierung wird bis 02.08.2026 verlängert.

•	 Vom 06.07. bis voraussichtlich 31.07.2026 ist der Gehweg 
in der Karl-Kaltschmid-Straße 1 aufgrund einer Kabelschacht-
sanierung nicht nutzbar.

•	 Eine Kanalsanierung in der Karl-Kaltschmid-Straße erfordert die 
tageweise halbseitige Sperrung ab 15.06. bis voraussichtlich 
02.10.2026.

•	 Aufgrund einer privaten Veranstaltung ist die Obere Gasse im 
Bereich der Kelter am 08.08.2026 ab 8:00 Uhr voll gesperrt.

•	 Das Stellen eines Containers sowie eines Baukrans in der Sil-
cherstraße, H-Nr. 9, erfordert weiterhin – bis voraussichtlich 
31.07.2026 – eine halbseitige Sperrung.

•	 Die Aufstellung eines Baukrans erfordert die halbseitige Sper-
rung der Weilerstraße im Bereich H-Nr. 9 bis voraussichtlich 
31.07.2026.

•	 Die Aufstellung eines Baukrans erfordert die halbseitige Sper-
rung im Bereich „Im Roggen 6“ bis voraussichtlich Ende des 
Jahres 2026.

Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Verständnis.E-Paper_90x15mm

DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de
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•	 Die Fahrten der Linie 532, die beim Oberriexingen Rat-
haus beginnen, fahren über die K1639 und L1141 nach 
Unterriexingen und bedienen die Haltestelle Unterrie-
xingen Glemsbrücke in Fahrtrichtung Enzweihingen. 
Alle anderen Fahrten fahren auf der gegenüberliegenden Seite 
ab. Darauf werden die Fahrgäste per Aushang gesondert hinge-
wiesen. Möglicherweise bekommt man die Information auch 
in den Fahrplan. Wir können das leider nicht anders handha-
ben, da nicht ausreichend Zeit ist, in Oberriexingen über den 
Roten Baum zu wenden.

•	 Zu folgenden Zeiten entfällt die Bedienung von Ober-
riexingen leider: Abfahrten in Richtung Asperg gegen 
05:30 Uhr, 14:30 Uhr, 15:30 Uhr, 17:00 Uhr und 18:00 
Uhr; Ankünfte aus Asperg gegen 14:30 Uhr, 16:00 Uhr, 
18:00 Uhr.

•	 Die Fahrten der Linie 562 um 14:15 Uhr und 18:15 Uhr ab 
Sachsenheim sind in dieser Zeitlage leider nicht möglich. Sie 
fahren stattdessen 30 Minuten verschoben um 13:45 Uhr und 
14:45 Uhr sowie um 17:45 Uhr und 18:45 Uhr. Somit können 
sogar zwei Fahrten mehr pro Tag angeboten werden.

•	 Am Wochenende sind die Abfahrtszeiten der Linie 562 ange-
passt. Grund dafür sind die Anschlussmöglichkeiten in Ober-
riexingen zur Linie 532 sowie auf die Züge in Sachsenheim.

•	 Es wäre auf den ersten Blick ebenso möglich, die Linie 532 
im Fahrplan bis nach Oberriexingen auszuweisen und die 562 
nur auf dem Abschnitt Oberriexingen – Sachsenheim. Eine 
kurze Erläuterung, warum wir davon Abstand genommen ha-
ben: Nicht jeder Bus der Linie 532 geht in die 562 über und 
umgekehrt. Es handelt sich umlauftechnisch manchmal um 
zwei unterschiedliche Fahrzeuge. So sind beispielsweise auch 
im Normalfahrplan nicht alle Umsteigeverbindungen mit dem 
Vermerk „Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich“ gekenn-
zeichnet. Das ist auch in dem Baustellenfahrplan der Fall. Nicht 
jede Fahrt der Linie 532 hat umlauftechnisch die Zeit, nach 
Oberriexingen zu fahren. Das macht oftmals ein zweiter Bus.

Entsprechende Fahrpläne hängen an den Haltestellen aus und kön-
nen zusätzlich auf unserer Homepage www.oberriexingen.de 
eingesehen/heruntergeladen werden.

Die Abfallverwertungsgesellschaft
des Landkreises Ludwigsburg mbH
informiert

Neue Kontaktdaten der AVL-Kundenberatung
Ludwigsburg. Die Abfallverwertungsgesellschaft des Land-
kreises Ludwigsburg mbH (AVL) stellt ihren Kundenser-
vice neu auf: Aus dem bisherigen ServiceCenter wird ab 
sofort die Kundenberatung. Gleichzeitig erhält der Bereich 
neue Kontaktdaten, um den Service für Kundinnen und 
Kunden weiter zu optimieren und effizienter zu gestalten.
Die Kundenberatung der AVL ist ab dem 03. August unter der neu-
en Telefonnummer 07141 / 6890‑900 zu erreichen. Anfragen per 
E-Mail sind zu richten an: kundenberatung@avl-lb.de. Über diese 
Kontaktdaten berät die AVL wie gewohnt zu Themen rund um 
ihre Dienstleistungen oder beantwortet allgemeine Fragen zur Ab-
fallentsorgung und -vermeidung.
Alte Kontaktdaten vorübergehend weiterhin aktiv
Um einen reibungslosen Übergang zu gewährleisten, bleiben die 
bisherige Telefonnummer und E-Mail-Adresse vorübergehend 
weiterhin aktiv. Anfragen, die über die alten Kontaktdaten ein-
gehen, werden selbstverständlich weiterhin bearbeitet und in-
tern weitergeleitet. „Uns ist wichtig, dass unsere Kundinnen und 
Kunden uns auch während der Umstellung jederzeit zuverlässig 
erreichen können“, erklärt AVL-Geschäftsführer Tilman Hepperle. 
„Daher haben wir bewusst eine Übergangsphase eingerichtet, in 
der beide Kontaktwege parallel bestehen.“
Die AVL empfiehlt, die neue Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
frühzeitig zu übernehmen und bestehende Einträge entsprechend 
zu aktualisieren.

Folgende Fundgegenstände sind auf dem Rathaus abgegeben/
gemeldet worden:
•	 bunt-bedruckte Käppi
•	 Pandabär :-)
Alle Fundgegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgeramt (Tel.: 909-40) abgeholt bzw. erfragt werden.

Krankenpflegeverein

Ausflugsfahrt des Krankenpflegevereins
Das „Weingut Seeger“ liegt am Hohbuch, auf dem Sonnen-
plateau von Abstatt bei Heilbronn. Von diesem Hügel aus ge-
nießt man an schönen Tagen einen einmaligen Panoramablick 
zum Beilsteiner Wartberg. Dorthin fahren wir am Freitag, 7. 
August. Abfahrt ist um 11 Uhr vor der Tiefgarage, Rückkehr 
gegen 17 Uhr. Bitte melden Sie sich bis 5.8. bei Herrn Öhler, 
Tel. 07042/4360 an.

Die nächsten Fahrten:
13.8. Kloster Maulbronn
20.8. Waldschenke Hörnle

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Oberriexingen
www.feuerwehr-oberriexingen.de 

Termine
S O M M E R P A U S E 
Montag, 14.09.2026, 20:00 Uhr
FwDV3 Löschangriff 1. Rohr + offenes Gewässer - 2. Zug

Jugendfeuerwehr

Termine
S O M M E R P A U S E
Freitag, 18. September 2026, 19 Uhr
Wasserentnahme offenes Gewässer

IMPRESSUM 
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Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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Schulen / Kindertageseinrichtungen

Stromberg-Gymnasium -  
Schulbeginn nach den Sommerferien
Am Stromberg-Gymnasium beginnt der Unterricht nach den Som-
merferien für die Klassen 6 – J2 am Montag, dem 14. Septem-
ber 2026, um 7.30 Uhr.
In der 1. und 2. Stunde findet Unterricht beim Klassenlehrer, in 
der Kursstufe beim Obertutor statt. Ab der 3. Stunde ist Unterricht 
nach Stundenplan. Nachmittagsunterricht findet nur für die Kurs-
stufe statt.
Der Stundenplan kann ab Freitag, 11. September 2026, auf 
der Homepage der Schule eingesehen werden (Klassen 6 – J2).
Die neuen Fünftklässler starten gemeinsam mit der Aufnahme-
feier am Dienstag, 15. September 2026, 14.30 Uhr, in unse-
rer Aula.

Beate Kaltschmid Kindergarten

DANKESCHÖN!!!
Ein herzliches DANKE für die große Unterstützung und Beteili-
gung an unserem 50-jährigen Kindergartenjubiläum!!!
Wir bedanken uns bei den Kindern - Eltern - Gästen - Festrednern 
- Elternbeirat - Helfern - Bauhofmitarbeitern - Hausmeister - Rat-
hausmitarbeitern - LandFrauen - Foodtruckbetreibern - Sängern 
- Zuschauern - Zuhörern - Schule - Losverkäufern - Bastlern - Kin-
derschminkern - Pavillonausleihern - Dekomäusen - Losspendern 
- Bierbankaufstellern - Biertischabbauern - Popcornverkäufern - Ku-
chenbäckern - Fotoboxbetreiber - Circusartisten - Spülern - Liege-
stuhlausleiher - Wegweisern - Bauchladenverkäufer - Getränkelie-
ferant - Nachbarn - Aufräumern - Saubermachern!!!
Ein ganz großes DANKESCHÖN geht von mir an mein wunder-
bares BK-Kiga-Team!!!
Karin Roos

 
DANKESCHÖN� Foto: BK-Kiga

Landwirtschaft

Winterreise nach Norwegen
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg reist vom 12. bis 21. 
Januar 2027 mit dem ReiseService Vogt in das winterliche Nor-
wegen.

Auf dem Programm stehen unter anderem eine mehrtägige Schiff-
fahrt mit Hurtigruten zum Nordkap, ein Besuch der Eismeerkathe-
drale, eine Walbeobachtungssafari, eine
Führung durch ein Sami-Camp mit Rentierschlittenfahrt und eine 
Besichtigung der Mack-Brauerei.
Weitere Informationen zu den Programmpunkten und Anmeldung 
bis spätestens 6. September 2026 beim Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg, Gartenstraße 54, 74072
Heilbronn, Internet: www.bauernverband-hn-lb.de, 
E-Mail: heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de, 
Tel.: 07131/888290.
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs be-
rücksichtigt.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Oberriexingen

Ansprechpartner
Ev. Pfarramt Oberriexingen, 

Obere Gasse 11, 71739 Oberriexingen
Pfarrerin Barbara Martin

Tel. 07042/1 38 82 oder 0155/60 63 52 79
Barbara.Martin@elkw.de

Ev. Pfarramt Markgröningen, 
Kirchplatz 9, 71706 Markgröningen

Pfarramt I (Süd): Pfarrer Dr. Frank Dettinger
Tel. 07145/9 39 80 81, Pfarramt.Markgroeningen-1@elkw.de

Pfarramt II (Nord): Pfarrerin Johanna Tückmantel
Tel. 07145/93 12 37, Pfarramt.Markgroeningen-2@elkw.de

***
Gemeindebüro, Obere Gasse 11, 71739 Oberriexingen
Nicole Dunz, Nicole.Dunz@elkw.de, 07042/1 38 82

Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr
Melitta Schmid, Melitta.Schmid@elkw.de, 07042/1 38 82

Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
Termine nach Terminvereinbarung per E-Mail.

***
Ev. Gemeindehaus, Obere Gasse 15, 71739 Oberriexingen,

Ansprechpartner: Izabella Chereji, 
izabella.chereji@elkw.de, 0155/63 47 71 60

***
Gewählte KGR-Vorsitzende: Claudia Haverkamp, 

claudia.haverkamp@elkw.de
***

Kontoverbindung: Ev. VKG Markgröningen-Riexingen
IBAN: DE40 6045 0050 0009 0010 24; 
BIC SOLADES1LBG (KSK Ludwigsburg)

Internet: www.markgroeningen-riexingen-evangelisch.de

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.� Epheser 5,8b.9

Mittwoch, 29.07.26
9.30 Uhr Ori-Zwerge – ökum. Eltern-Kinder-Krabbelgruppe 
im GH Oberriexingen (unten)

Schulgottesdienste
7.45 Uhr Bartholomäuskirche Markgröningen
Team Helene-Lange-Gymnasium
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